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                       Lfd. Nr. 19/19 
 

Vorlage 
für die Sitzung der städtischen Deputationen für Sport 

am 02.12.2015 
 
 

Aktueller Sachstand zur Ertüchtigung des Unibades  
 
A. Problem 
Nach der Schließung in der Sommerpause 2015 konnte das Unibad aufgrund technischer und 
hygienischer Probleme mit der Lüftungsanlage und eines daraus resultierenden zusätzlichen 
Sanierungsbedarfes nicht wieder geöffnet werden. Am 06.10.2015 erkannte der Senat den 
Ertüchtigungsbedarf i. H. v. insgesamt 1,1 Mio. € (inklusive Risikoaufschlag) an und bat die 
Senatorin für Soziales, Jugend, Frauen, Integration und Sport um die Abstimmung mit der 
Senatorin für Finanzen und die Einholung der erforderlichen Beschlüsse des Haushalts- und 
Finanzausschusses (Beschluss Nr. 231). 
 
B. Lösung 
Zwischenzeitlich erfolgten die Abstimmung mit der Senatorin für Finanzen durch die Anlage zur 
Wirtschaftlichkeitsuntersuchung (entsprechend Deputationsvorlage vom 04.11.2015) und der 
Beschluss des Haushalts- und Finanzausschusses vom 20.11.2015 über den „Antrag auf 
Erteilung einer zusätzlichen Verpflichtungsermächtigung i. H. v. 700 T€ zur Finanzierung von 
Sanierungsmaßnahmen zur Aufrechterhaltung des Unibad-Betriebes“. Zusätzlich zu der per 
29.04.2015 erfolgten Haushaltmittelübertragung i. H. v. 403 T€ vom Senator für Inneres und 
Sport stehen somit dem Wissenschaftsressort die erforderlichen Mittel zur Verfügung.  
 
Parallel und vorbereitend wurde von der Universität ein Leistungsverzeichnis erstellt. Ab dem 
Zeitpunkt der Mittelbewilligung durch den HaFA sind auch der Landesschwimmverband und die 
Bremer Bäder GmbH von der Universität in das Verfahren eingebunden worden. Nach dem 
Beschluss des Haushalts- und Finanzausschusses wurde das Leistungsverzeichnis in der 48. 
Kalenderwoche veröffentlicht. Gemäß Zeitplan der Universität (vgl. Anlage) sollen die 
Sanierungsarbeiten im Juni 2016 abgeschlossen sein.  
 
Eine Wiedereröffnung des Unibades wird für den 01. August 2016 avisiert. Auch bei 
termingerechter Fertigstellung des Bades ist die Befüllung für die kurze Zeitspanne von Anfang 
Juni bis zum Beginn der Sommerferien am 23.06.2016 (reguläre Schließzeit) aus 
wirtschaftlichen Gründen nicht darstellbar. 
 
C. Alternativen 
Werden nicht empfohlen. 
 
D. Finanzielle / Personalwirtschaftliche Auswirkungen / Gender Prüfung 
Die finanziellen Auswirkungen sind unter B. dargestellt. 
Es ergeben sich keine personalwirtschaftlichen  oder Gender-Auswirkungen.  
 
E. Beteiligung / Abstimmung 
Die Vorlage wurde mit dem Finanzressort, dem Wissenschaftsressort und der Universität, sowie 
mit der Bremer Bäder GmbH als Betreiber abgestimmt. 
 
F. Beschlussvorschlag 
Die städtische Deputation für Sport nimmt den Sachstandsbericht zur Kenntnis. 
 

Anlage: Terminplan  
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Anlage Terminplan  

zur Deputationsvorlage „Aktueller Sachstand Ertüchtigung Unibad“ 
 

 


